
Workshop im Rahmen der Inforeihe “Kinder, Jugend und Familie”
des Paritätischen Gesamtverbands am 14.9.2023 

HÄUSLICHE GEWALT ANSPRECHEN –
PRÄVENTIONSANSÄTZE FÜR DIE
PRAXIS
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DEFINITION 
“HÄUSLICHE GEWALT”

Kinderschutz Schweiz (Hg.) (2022): Formen der Partnerschaftsgewalt

https://www.kinderschutz.ch/angebote/herunterladen-bestellen/infografik-perspektiven-partnerschaftsgewalt


DEFINITION 
“PARTNERSCHAFTSGEWALT”

Das Miterleben von Partnerschaftsgewalt ist eine (potentielle) Kindeswohlgefährdung.

Kinderschutz Schweiz (Hg.) (2022): Formen der Partnerschaftsgewalt

https://www.kinderschutz.ch/angebote/herunterladen-bestellen/infografik-perspektiven-partnerschaftsgewalt


Taucht das Thema häusliche Gewalt in unserem Kinder-/Gewaltschutzkonzept auf?

Sieht unser Konzept spezielle Regelungen und eine spezielles Vorgehen bei Familien mit
häuslicher Gewalt vor?

Weiß ich, wo die nächste Beratungsstelle für betroffene Frauen / betroffene Kinder ist?

Liegen in meiner Einrichtungen Flyer für Betroffene aus?

Haben wir Kinder-/ Jugendliteratur zum Thema?

Gibt es Fortbildungen für Mitarbeitende oder Elternabende zum Thema?

Habe ich ein Fallbeispiel im Kopf? 

Weiß ich, wie ich mich verhalte, wenn ein Kind sich mir offenbart?

HÄUSLICHE GEWALT ANSPRECHEN
Selbstcheck & Reflexionsfragen 



LINK ZUR ABSTIMMUNG

WWW.MENTI.COM I CODE: 3999 7344

HÄUSLICHE GEWALT ANSPRECHEN
Selbstcheck & Reflexionsfragen 

https://www.menti.com/alq9xgm54twk


“Ich glaube
der größte
Wunsch als

Kind ist
einfach, dass
es aufhört.”

KINDERSTIMMEN

Video: “Häusliche Gewalt macht krank”

Was macht das Miterleben von häuslicher Gewalt mit Kindern?

Bildungsstelle Häusliche Gewalt Luzern (Hg.) (2020): Vom Glücksballon in meinem Bauch

https://www.youtube.com/watch?app=desktop&v=BnX1smvK-7U


ZIELE VON PRÄVENTION

Betroffene identifizieren & unterstützen (Folgen
bewältigen, Entlastung & sichere Orte schaffen,
Entstigmatisierung & Empowerment)

Enttabuisierung von Partnerschaftsgewalt & häuslicher
Gewalt

Häusliche Gewalt eindämmen & verhindern (Risiko- & Schutzfaktoren)

Transgenerationale Weitergabe & Wiederholung
verhindern

Recht auf ein Leben ohne Gewalt verwirklichen
(Frauengewaltschutz & Kinderschutz)

Hilfe- & Interventionsmöglichkeiten bekannt machen



PRÄVENTIONSINHALTE

Gefühle & Ressourcen 
erkennen & wahrnehmen

Beziehungen ohne Gewalt leben

Hilfe holen & sich helfen lassen 
& Peer-Unterstützung

Gewaltformen 
kennen & ansprechen

Disclosure & Entlastung: 
Gute & schlechte Geheimnisse

Nein sagen & Grenzen setzen &
Mein Körper gehört mir

Kinderrechte & Recht auf Schutz vor
Gewalt 

Sichere Orte & Schutz finden

Gesprächsführung mit betroffenen
Eltern & Kindern

Gewaltfreier Umgang mit Streit &
Konflikten

Vorgehen bei Kindeswohlgefährdung

Empowerment & strukturelle
Geschlechterungleichheit

Verantwortungsübernahme für Gewalt



EXPERTISE FRAUENGEWALTSCHUTZ
Wie erkläre ich einem Kind altersgerecht...

dass es einen Polizeieinsatz gab und der Vater jetzt nicht
nachhause kommen darf
dass es jetzt im Frauenhaus und das ein anonymer Ort ist
dass es ein Recht auf eine gewaltfreie Erziehung hat und
dass dazu auch gehört, dass Eltern sich nicht wehtun dürfen 
dass auch Worte und Drohungen Gewalt sind
dass es einen begleiteten Umgang mit dem Kindsvater gibt
und die Kindsmutter nicht dabei ist
dass es über das Erlebte & die Gewalt sprechen darf

Kinderschutz Schweiz (Hg.) (2022): Formen der Partnerschaftsgewalt

https://www.kinderschutz.ch/angebote/herunterladen-bestellen/infografik-perspektiven-partnerschaftsgewalt


PRÄVENTIONSBOTSCHAFTEN

Partnerschaftsgewalt schadet Kindern
-Kind hat keine Schuld an Gewalt zwischen Erwachsenen
-das Geheimnis darf weitererzählt werden
-Kinder haben ein Recht auf Hilfe und Unterstützung

Erwachsene übernehmen Verantwortung
-klare Haltung gegen Gewalt und Enttabuisierung
-Orientierung über weitere Schritte und Beteiligung

Worte für das Erlebte finden
-direkte Ansprache & Offenheit 
-Ziel ist nicht die Wahrheitsfindung, sondern kindliche Gefühle zu verstehen
-Ermutigung zur Offenbarung (Disclosure) und Entlastung von
Geheimnisdruck, Verantwortung, Stress, Schuldgefühlen, Loyalitätskonflikten
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mit KINDERN sprechen
Gespräche bei Verdacht oder Offenbarung

Filmclips: 
“Kennst du das auch?”

Video: Fallbeispiel Jamal, 9 Jahre

https://www.gewalt-ist-nie-ok.de/de/kennst-du-das-auch/die-geschichte-von-jamal-9


“Du bist nicht allein. Es gibt andere Kinder in der gleichen Situation”

“Wenn Papa die Mama haut, ist das nicht ok. Gewalt ist nicht ok.”

“Gewalt in der Familie ist keine Privatangelegenheit,”

“Du bist ok. Was du erlebt hast, ist nicht ok.”

“Alle, die groß sind, tragen Verantwortung für die, die klein sind."

„Die Verantwortung für den Schutz vor und die Hilfe bei erlebter Gewalt liegt immer bei den Erwachsenen.“

mit KINDERN sprechen
Kindgerechte Präventionsbotschaften



mit KINDERN sprechen
Wem & warum Kinder sich (nicht) anvertrauen

Berliner Initiative gegen Gewalt an Frauen (Hg.) (2022): Echt fait! Begleitheft für Lehrkräfte zur interdisziplinären Ausstellung für Kinder und Jugendliche zur Gewaltprävention

https://sicher-aufwachsen.org/arbeitsmaterialien/info-mappe-zur-wanderausstellung-echt-fair-2


Was brauchen Kinder für Disclosure?

mit KINDERN sprechen
Setting & Haltung

Kinder-/Jugendbücher über
häusliche Gewalt
Filmclips, Websites, Songtexte
Handpuppen, Fingerpuppen 
Kuscheltiere, Sorgenfresser 
Mimürfel, Gefühlsuhren etc.

MATERIAL

Gelegenheiten zum vertrauten Gespräch 
Orientierung über mögliche Folgen (Partizipation)
thematische Anstöße

altersangemessene Methoden, 
Infos & Materialien



altersangemessene Dauer (10-30 Minuten)

Blickkontakt, langsam sprechen, Augenhöhe

SETTING

geschlossene Tür, intimer Rahmen, keine Störungen

auf verbaler & non-verbaler Ebene kommunizieren

größerer Redeanteil beim Kind

Freiwilligkeit des Gesprächs (nicht erzwingen)

altersangemessene Sprache, Spielen & Schweigen erlaubt

Themenwechsel & Bedenkzeit erlaubt

positiver Abschluss & Aussicht auf Hilfe

mit KINDERN sprechen
Gespräche bei Verdacht oder Offenbarung



Vertraulichkeit & Transparenz

Positionierung zu Fragen von Recht & Unrecht

Verurteilung von Taten, nicht von Personen

Glauben schenken (keine Wahrheitsfindung)

einmaliges Disclosure 
(keine Mehrfachbefragungen)

Präventionsbotschaften einbauen (Täter*in ist
verantwortlich)

klare Positionierung gegen Gewalt

Berücksichtigung der Wünsche 
der Kinder (Beteiligung)

mit KINDERN sprechen
Gespräche bei Verdacht oder Offenbarung

HALTUNG

Anerkennung & Wertschätzung



mit KINDERN sprechen
Gespräche bei Verdacht oder Offenbarung

FRAGE-
TECHNIKEN

offene Fragen (statt Ja/ Nein)

W-Fragen

eher Raum- als Zeit-bezogene Fragen

Nachfragen zum Verständnis

Magst du erzählen...?
Ich hab gesehen dass...

Paraphrasieren 
(Zusammenfassung in eigenen Worten)

Validieren (Bestätigung der Gefühlswelt)



mit KINDERN sprechen
Gespräche bei Verdacht oder Offenbarung



Gefühls- & Psychoedukation 

“Meine Gefühle sind richtig und wichtig! 
Deine Gefühle sind richtig und wichtig! 

 Ich sag nein – lass das sein! 
Grenzen setzen nicht verletzen!  

Ein gutes Geheimnis behalte ich für mich, 
Ein schlechtes Geheimnis sage ich weiter! 

 Ich kann helfen
 und mir Hilfe holen! 

Denn eines sag ich dir:
 mein Körper gehört mir!”

mit KINDERN sprechen
Thematische Anstöße: Gefühle, Grenzen, Geheimnisse

Video: Schutzrap gegen Sexuellen Missbrauch

https://www.youtube.com/watch?v=VEBCncD3ZW4


FHK e.V. (Hg.) (2022): Kinderbuchliste Partnerschaftsgewalt; häusliche & sexualisierte Gewalt

mit KINDERN sprechen
Kinder- & Jugendlitatur

https://sicher-aufwachsen.org/arbeitsmaterialien/kinderbuchliste-partnerschaftsgewalt-haeusliche-und-sexualisierte-gewalt


mit KINDERN sprechen
Kinder- & Jugendlitatur



Below/ Russo (Hg.)(2022): Psst! Gute und schlechte Geheimnisse. Ein Zusammenlesebuch 
für Kinder und Erwachsene. (begleitet vom Deutschen Kinderschutzbund)

mit KINDERN sprechen
Gute & schlechte Geheimnisse

Video: Gute und schlechte Gehimnisse (PiKita)

https://www.frauenprojekte-bora.de/weitere-angebote/pikita-praeventionsarbeit-in-kindertagesstaetten/


Bildungsstelle häusliche Gewalt Luzern (Hg.): Pädagogisches Begleitheft 
“Vom Glücksballon in meinem Bauch”

mit KINDERN sprechen
Gute & schlechte Geheimnisse

Below/ Russo (Hg.)(2022): Psst! Gute und schlechte Geheimnisse. 

https://sicher-aufwachsen.org/arbeitsmaterialien/vom-gluecksballon-in-meinem-bauch-ratgeber-fuer-die-paedagogische-praxis-zum-gleichnamigen-kinderbuch
https://sicher-aufwachsen.org/arbeitsmaterialien/vom-gluecksballon-in-meinem-bauch-ratgeber-fuer-die-paedagogische-praxis-zum-gleichnamigen-kinderbuch
https://sicher-aufwachsen.org/arbeitsmaterialien/vom-gluecksballon-in-meinem-bauch-ratgeber-fuer-die-paedagogische-praxis-zum-gleichnamigen-kinderbuch


Die helfende Hand 

Der Paritätische NRW (Hg.) (2017): “Dein persönliches Schutzschild”,
In: Richtungswechsel. Sichtbar - Sicher - Selbstbestimmt.

FHK e.V. (Hg.) (2022): Meine Zeit im Frauenhaus.
- Ein Arbeitsheft für Kinder im Frauenhaus

Dein persönliches Schutzschild Meine Zeit im Frauenhaus 

mit KINDERN sprechen
Hilfe holen & Ressourcen

https://sicher-aufwachsen.org/arbeitsmaterialien/dein-persoenliches-schutzschild
https://sicher-aufwachsen.org/arbeitsmaterialien/biografie-arbeit-kind


Wenn eine Freundin in Not ist....

mit KINDERN sprechen
Hilfe holen & Ressourcen



Der Paritätische Baden-Württemberg (Hg.) (2010): Heartbeat - Herzklopfen.
Beziehungen ohne Gewalt. 

Berliner Initiative gegen Gewalt BIG e.V. (Hg.): www.gewalt-ist-nie-ok.de

mit KINDERN sprechen
Jugendliche & Teen-Dating Violence

https://sicher-aufwachsen.org/arbeitsmaterialien/heartbeat-herzklopfen-beziehungen-ohne-gewalt
https://sicher-aufwachsen.org/arbeitsmaterialien/heartbeat-herzklopfen-beziehungen-ohne-gewalt
https://www.gewalt-ist-nie-ok.de/de


FHK e.V. (2022): Willkommen im Frauen- und Kinderschutzhaus. Arbeitsmaterial für die
pädagogische Praxis im Kinderbereich.

Berliner Initiative gegen Gewalt BIG e.V. (Hg.): www.gewalt-ist-nie-ok.de

Filmclips: 
“Kennst du das auch?”

Filmclips: 
Häusliche Gewalt - ein Thema
für die Grundschule

mit KINDERN sprechen
Präventionsformate in Schule & Jugendhilfe

https://sicher-aufwachsen.org/arbeitsmaterialien/willkommen-im-frauen-und-kinderschutzhaus-2
https://www.gewalt-ist-nie-ok.de/de


Der Paritätische Baden-Württemberg (Hg.) (2008): Sprich mit mir! Kinder und
Jugendliche gegen häusliche Gewalt. Bildungsmaßnahmen zur Prävention häuslicher
Gewalt und zur Unterstützung von Gewaltopfern. Teil 2: Praxisorientierungen und
pädagogische Materialien.

Gewaltbarometer (soziometrische Aufstellung)

Petze e.V. (2022): Echt Fair! Infomappe zu gleichnamigen Ausstellung.

mit KINDERN sprechen
Präventionsformate in Schule & Jugendhilfe

https://sicher-aufwachsen.org/arbeitsmaterialien/sprich-mit-mir-kinder-und-jugendliche-gegen-haeusliche-gewalt-teil-1
https://sicher-aufwachsen.org/arbeitsmaterialien/info-mappe-zur-wanderausstellung-echt-fair-2


Keitz / Dinter (2022): Hinter Türen. 

Geschlechtersensible Pädagogik
Der Paritätische Baden-Württemberg (Hg.) (2008): Sprich mit mir! Kinder und
Jugendliche gegen häusliche Gewalt. Bildungsmaßnahmen zur Prävention häuslicher
Gewalt und zur Unterstützung von Gewaltopfern. Teil 2: Praxisorientierungen und
pädagogische Materialien.

mit KINDERN sprechen
Präventionsformate in Schule & Jugendhilfe

https://www.hinter-tueren.de/
https://www.hinter-tueren.de/
https://sicher-aufwachsen.org/arbeitsmaterialien/sprich-mit-mir-kinder-und-jugendliche-gegen-haeusliche-gewalt-teil-1


Getrennte Elterngespräche bei Verdacht auf Partnerschaftsgewalt

mit ELTERN sprechen
Informationen & Materialhinweise



Gesprächseröffnung
-Beobachtung beim Kind; geteilte Sorge um das Kind
-Ziele des Gesprächs: gemeinsame Lösungsfindung
-Ablauf & zeitlicher Rahmen

Klärung des Sachverhalts
-Informationen sammeln
-keine Bewertungen
-Nachfragen & Zuhören

Zielfindung
-direkte Ansprache & Offenheit
-Was ist das gemeinsame Ziel?

01
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03

Lösung
-Ideen zur Bewältigung des Problems
-Maßnahmeplan und Verabredungen

04

mit ELTERN sprechen
Gesprächsstruktur

“Was können wir gemeinsam tun,
damit es ihrem Kind besser geht?

Wieviel Verantwortung können
und wollen Sie übernehmen und

wie kann ich Sie darin
unterstützen?”



Berliner Initiative gegen Gewalt BIG e.V. (Hg.): Häusliche Gewalt - Ein Thema für die Schule

mit ELTERN sprechen
Gespräch mit der Mutter / dem gewaltbetroffenen Elternteil

häusliche Gewalt zum Thema machen
von Isolation & Schuldgefühlen entlasten
Rolle & Auftrag erläutern
Grenzen wahren
aktuelle Gefährdungslage klären
über Rechte & Möglichkeiten zum
Gewaltschutz informieren
das Erleben der Kinder & die Elternrolle
thematisieren

1) Entlastung von Scham- & Schuldgefühlen
2) gemeinsames Bild von Risiko- und Schutzfaktoren machen & Gefährdungseinschätzung vornehmen
3) Empathie fürs Kind herstellen, Apell an Elternrolle zum Wohl & Schutz der Kinder

https://www.youtube.com/watch?v=7Y9TISQ7kZU


mit ELTERN sprechen
Gespräch mit dem Kindsvater / dem gewaltausübenden Elternteil

für Sicherheit von gewaltbetroffenen
Elternteil & Kindern sorgen
Sicherheit der Fachkräfte gewährleisten
Rolle & Auftrag erläutern
klare Position gegen Gewalt beziehen
Verleugnungen, Manipulationen &
Einschüchterungen unterbinden
das Erleben der Kinder & die Elternrolle
thematisieren
Verantwortungsübernahme &
Beendigung der Gewalt einfordern &
unterstützen
Person nicht auf die Gewaltausübung
reduzieren

Hinweise

Einflussnahme auf Opfer & Umfeld
Verleugnen
Verharmlosen
Falschdarstellungen
Victim-Blaming
Vorspiegeln von Kontrollverlust
Provokation durch Opfer
Rechtfertigungen (Geldprobleme,
berufliche Belastungen, Stress)

Täterstrategien



BIG e.V. (2022): Gesprächsleitfaden: Schwieriges Gespräch mit Eltern bei
häuslicher Gewalt und (Verdacht auf) Kindeswohlgefährdung

Fox (2022): Gesprächsleitfaden zur Bewältigung
von Erfahrungen mit häuslicher Gewalt

mit ELTERN sprechen
Gesprächsleitfäden

https://sicher-aufwachsen.org/arbeitsmaterialien/schwieriges-gespraech-mit-eltern-bei-haeuslicher-gewalt-und-verdacht-auf-kindeswohlgefaehrdung
https://sicher-aufwachsen.org/arbeitsmaterialien/kinderleben-in-familien-mit-partnerschaftsgewalt-2


Schmid, Marc (2022): https://haeuslichegewalt.elearning-gewaltschutz.de/

wie FACHKRÄFTE unterstützen
Sicherer Ort sein

https://haeuslichegewalt.elearning-gewaltschutz.de/


Netzwerk der brandenburgischen Frauenhäuser (NbF e.V.) (2022):
Häusliche Gewalt. Sie können etwas tun.

Hinschauen

Erkennen

Ansprechen

Abgrenzen

Vermitteln

„Ich formuliere immer, was ich
sehe, was mir offensichtlich
auffällt. Man merkt dann

immer, wie denen so eine Last
abfällt, wenn wirklich jemand

Außenstehendes das
vorsichtig anspricht. Und ich

freue mich, wenn ich es
schaffe, die Leute zu

bestärken sich zu öffnen.“

(Ulrike Jergler, Diplom-Sozialpädagogin
im ambulanten Pflegedienst)

wie FACHKRÄFTE unterstützen
Take Home Message: Sie können etwas tun.

https://www.nbfev.de/sie-koennen-etwas-tun/


Petze e.V.: Präventionshaus zur Implementierung ihrer Schutzkonzepte 

wie FACHKRÄFTE unterstützen
Präventionskonzept erarbeiten

https://petze-kiel.de/
https://petze-kiel.de/


Netzwerkkarte Kinderschutz Interventionskette bei häuslicher Gewalt

wie FACHKRÄFTE unterstützen
Kinderschutznetzwerk nutzen



... ist in der Lebenswelt der
Kinder & Familien verankert

Kinder, Fachkräfte, Eltern, regionale Vernetzung

... setzt auf mehreren Ebenen an
(ganzheitlich)

...ist regelmäßig & langfristig ...ist ein kontinuierlicher Prozess

... ergreift keine Maßnahmen
über die Betroffenen hinweg

... bezieht das Umfeld der Kinder
mit ein

Gelingende Prävention...

wie FACHKRÄFTE unterstützen
Handlungsleitsätze



BIG e.V., Berliner Initiative gegen Gewalt an Frauen

TIMA e.V.

Petze e.V.

PfunzKerle e.V.

Online-Kurs Gewaltschutz: https://haeuslichegewalt.elearning-gewaltschutz.de/

Frauenhauskoordinierung e.V. 

Bildungsstelle häusliche Gewalt Schweiz

ResiPlus – Prävention häuslicher + sexualisierter Gewalt in Kindertageseinrichtungen

PiKita – Prävention in Kindertagesstätten

wie FACHKRÄFTE unterstützen
Präventionsexpertise nutzen

https://www.big-berlin.info/
https://tima-ev.de/aktuelles
https://petze-shop.de/
https://www.pfunzkerle.org/
https://www.frauenhauskoordinierung.de/fileadmin/redakteure/Publikationen/Fachinformationen/2023-05-30_FHK-Fachinformation_Praevention_FI01-2023_final.pdf
https://bildungsstelle-haeusliche-gewalt.ch/
https://www.resiplus.de/
https://www.frauenprojekte-bora.de/weitere-angebote/pikita-praeventionsarbeit-in-kindertagesstaetten/


wie FACHKRÄFTE unterstützen
Transfer in die eigene Praxis

Was war meine wichtigste Erkenntnis?

Was möchte ich meinem Team von der
Veranstaltung erzählen?

Was will ich in Bezug auf das Thema als nächstes
unternehmen?

Welche Idee nehme ich zur Umsetzung mit?

LINK ZUR ABSTIMMUNG

WWW.MENTI.COM I CODE: 8571 9515

https://www.menti.com/alq9xgm54twk


Postkarten bestellen Portal verlinken Link zum Portal teilen

Helfen Sie
uns, das
Portal

bekannt zu
machen!

wie FACHKRÄFTE unterstützen
Fachkräfteportal nutzen



Vielen Dank für die
Aufmerksamkeit !

Kontakt
kremberg@frauenhauskoordinierung.de 

Kinder im Frauenhaus -
Frauenhauskoordinierung

https://www.frauenhauskoordinierung.de/arbeitsfelder/projekt-zuhause-auf-zeit-kinder-und-jugendliche-in-frauenhaeusern


QUELLEN (I)
BIG - Koordinierung e.V. (2013): Was ist häusliche Gewalt? Online verfügbar unter: www.big-berlin.info/node/228. [12.02.2022].

BIK – Bündnis Istanbul Konvention (Hrsg.) (2021): Alternativbericht zur Umsetzung des Übereinkommens des Europarats zur Verhütung und Bekämpfung von

Gewalt gegen Frauen und häuslicher Gewalt. Berlin. Online verfügbar unter: www.buendnis-istanbul-konvention.de/wp-

content/uploads/2021/03/Alternativbericht-BIK-2021.pdf. [14.02.2022] 

Baden-Württemberg-Stiftung (Hrsg.) (2016): Kinder in Frauenhäusern. Entwicklung und Erprobung von Angeboten zur verbesserten Versorgung von Kindern in

Frauenhäusern. Stuttgart. Online verfügbar unter: www.bwstiftung.de/fileadmin/bw-

stiftung/Publikationen/Gesellschaft_und_Kultur/G_K_Kinder_in_Frauenhaeusern.pdf. [12.02.2022].

BMFSFJ  - Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (Hrsg.) (2004): Lebenssituation, Sicherheit und Gesundheit von Frauen in Deutschland.

Eine repräsentative Untersuchung zu Gewalt gegen Frauen in Deutschland. Berlin.

BKA - Bundeskriminalamt (2021): Partnerschaftsgewalt. Kriminalstatistische Auswertung – Berichtsjahr 2020. Wiesbaden. Online verfügbar unter:

www.bka.de/SharedDocs/Downloads/DE/Publikationen/JahresberichteUndLagebilder/Partnerschaftsgewalt/Partnerschaftsgewalt_2020.html. [12.02.2022].

Cora Landeskoordinierungsstelle (2016): Pro-aktiver Kinderschutz bei häuslicher Gewalt. Erfahrungen aus 10 Jahren Kinder- und Jugendberatung in

Mecklenburg-Vorpommern. Roggentin.

Deutscher Bundestag (2020): Informationen zur Finanzierung von Frauenhäusern in Deutschland. Beiträge zur aktuellen Situation und Beispiele aus einzelnen

Bundesländern. WD 9 - 3000 – 068/20. Online verfügbar unter: www.bundestag.de/resource/blob/795354/918f344145bad5a4f0a9316d616a4f7f/WD-9-068-20-pdf-

data.pdf. [14.02.2022]

Deegener, Günther (2014): Kindesmissbrauch - Erkennen, helfen, vorbeugen. Weinheim: Beltz-Verlag. 

FHK - Frauenhauskoordinierung e.V. (Hrsg.) (2021): Statistik Frauenhäuser und ihre Bewohner_innen 2020. Online verfügbar unter:

https://www.frauenhauskoordinierung.de/fileadmin/redakteure/Publikationen/Statisitk/2021-11-16_FHK_Frauenhausstatistik2020_Langfassung.pdf. [12.02.2022].

http://www.big-berlin.info/node/228
http://www.buendnis-istanbul-konvention.de/wp-content/uploads/2021/03/Alternativbericht-BIK-2021.pdf
http://www.bwstiftung.de/fileadmin/bw-stiftung/Publikationen/Gesellschaft_und_Kultur/G_K_Kinder_in_Frauenhaeusern.pdf
http://www.bka.de/SharedDocs/Downloads/DE/Publikationen/JahresberichteUndLagebilder/Partnerschaftsgewalt/Partnerschaftsgewalt_2020.html
http://www.bundestag.de/resource/blob/795354/918f344145bad5a4f0a9316d616a4f7f/WD-9-068-20-pdf-data.pdf
https://www.frauenhauskoordinierung.de/fileadmin/redakteure/Publikationen/Statisitk/2021-11-16_FHK_Frauenhausstatistik2020_Langfassung.pdf


QUELLEN (II)
FHK – Frauenhauskoordinierung e.V. (Hrsg.) (2014): Qualitätsempfehlungen für Frauenhäuser und Fachberatungsstellen für gewaltbetroffene Frauen.

Berlin. Online verfügbar unter:

www.frauenhauskoordinierung.de/fileadmin/redakteure/Publikationen/Fachinformationen/FHK_Qualitaetsempfehlungen_fuer_Frauenhaeuser_und_Fac

hberatungsstellen_2014_web.pdf. [12.02.2022].

FHK – Frauenhauskoordinierung e.V. (2022): Bedarfsabfrage zur Situation von Kindern in Frauenhäusern. Nicht veröffentlicht.

Hartwig, Luise (2008): Sexueller Missbrauch und Jugendhilfe: Möglichkeiten und Grenzen sozialpädagogischen Handelns im Kinderschutz. Weinheim:

Beltz-Juventa-Verlag. 

Henschel, A. (2019): Frauenhauskinder und ihr Weg ins Leben. Das Frauenhaus als entwicklungsunterstützende Sozialisationsinstanz. Opladen: Verlag,

Barbara Budrich.

Heynen, Susanne (2004): Prävention Häuslicher Gewalt. Kinder als Opfer häuslicher Gewalt. In: Kerner, H.-J.; Marks, E. (Hrsg.): Internetdokumentation

Deutscher Präventionstag. Hannover. http://www.praeventionstag.de/dokumentation/download.cms?id=59&datei= heynen_F60.pdf 

Kavemann, Barbara/ Kreyssig, Ulrike (2013): Handbuch Kinder und häusliche Gewalt. Wiesbaden: Springer Verlag. 

Kavemann, Barbara/ Seith, Corinna (2008/ 2010): Hilfen und schulische Prävention für Kinder und Jugendliche bei häuslicher Gewalt. Landesstiftung

Baden-Württemberg. https://www.bwstiftung.de/uploads/tx_news/Gewalt_an_Kindern.pdf

Kindler, Heinz (2006): Partnergewalt und Beeinträchtigungen kindlicher Entwicklung. Ein Forschungsüberblick. In: Kavemann, B./ Kreyssing, U. (Hrsg.):

Handbuch Kinder und häusliche Gewalt. Wiesbaden: Springer VS, S. 36-53.

Kindler Heinz, Lillig S., Blüml H., Meysen T. & Werner A. (2006): Handbuch Kindeswohlgefährdung nach § 1666 BGB und Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD).

München: DJI. https://www.dji.de/asd Koordinierungsstelle gegen häusliche Gewalt, 

Korritko, A. (2016): Posttraumatische Belastungsstörungen bei Kindern und Jugendlichen. Störungen systemisch behandeln. Heidelberg: Carl-Auer, S. 142.a

Kremberg, Juliane (2022): Zuhause auf Zeit – Kinder in Frauenhäusern. Zur Arbeitsweise und Expertise der Frauenhäuser in der Unterstützung und

Versorgung von gewaltbetroffenen Kindern. In: Deutsche Kinderhilfe spezial.

http://www.frauenhauskoordinierung.de/fileadmin/redakteure/Publikationen/Fachinformationen/FHK_Qualitaetsempfehlungen_fuer_Frauenhaeuser_und_Fachberatungsstellen_2014_web.pdf


QUELLEN (III)
Landesstiftung Baden-Württemberg (Hrsg.) (2007): „Es ist ganz wichtig, die Kinder da nicht alleine zu lassen“. Unterstützungsangebote für Kinder als Zeugen

und Opfer häuslicher Gewalt. Evaluationsstudie des Aktionsprogramms Kinder als Zeugen und Opfer häuslicher Gewalt der Landesstiftung Baden-

Württemberg 2004-2006. Soziale Verantwortung & Kultur, Nr.3. Stuttgart. Online verfügbar unter: www.bwstiftung.de/fileadmin/bw-

stiftung/Publikationen/Gesellschaft_und_Kultur/G_K_Unterstuetzungsangebot_Haeusliche_Gewalt_AP_Nr._3.pdf. [12.02.2022].

LWL - Landesjugendamt Westfalen (2020): Kinder vor häuslicher Gewalt schützen – Strategien für die Zusammenarbeit von Jugendhilfe und Frauenhilfe.

Jugendhilfe aktuell Heft 1 /2020. Online verfügbar unter: www.lwl.org/lja-download/pdf/Jugendhilfe-aktuell-2020-01-bf.pdf. [12.02.2022].

LPR – Landespräventionsrat Niedersachsen / Niedersächsischen Ministerium für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung (Hrsg.) (2018): Kinder als Zeugen

häuslicher Gewalt. Die Erfahrungen der Modellprojekte in Niedersachsen. 

Ministerium für Justiz, Arbeit, Gesundheit und Soziales Saarland (2011): Kinderschutz und Kindeswohl bei elterlicher Partnerschaftsgewalt. Eine

Handlungsorientierung für Jugendämter. http://www.saarland.de/38573.htm 

Krüsmann, Henrike (2013): Hilfen zur Erziehung in Familien, die häusliche Gewalt erlebt haben – eine Herausforderung. In: Kavemann/Kreyssig (2013). 

Krüsmann, Henrike (2014): Wenn Kinder häusliche Gewalt miterleben. https://www.liga-brandenburg.de/Suchergebnis-823412.html 

Rauwald, Marianne (2013): Vererbte Wunden: Transgenerationale Weitergabe traumatischer Erfahrungen. Weinheim: Beltz-Verlag.

Sacco, Sylvia (2017): Häusliche Gewalt. Kostenstudie für Deutschland. Gewalt gegen Frauen in (ehemaligen) Partnerschaften. Hamburg: Tredition.

Schröttle, Monika et al. (2004): Lebenssituation, Sicherheit und Gesundheit von Frauen in Deutschland. BMFSFJ.

https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/service/publikationen/lebenssituation-- sicherheit-und-gesundheit-von-frauen-in-deutschland/80596 

Strasser, Philomena (2001): Kinder legen Zeugnis ab. Gewalt gegen Frauen als Trauma für Kinder. Innsbruck: Studienverlag. 

Süd-AG (2010): Das Frauenhaus – Ein guter Ort für Kinder! Schutz und Unterstützung für Mädchen und Jungen, die häusliche Gewalt erlebt haben. (2. Aufl.).

2015.

http://www.bwstiftung.de/fileadmin/bw-stiftung/Publikationen/Gesellschaft_und_Kultur/G_K_Unterstuetzungsangebot_Haeusliche_Gewalt_AP_Nr._3.pdf
http://www.lwl.org/lja-download/pdf/Jugendhilfe-aktuell-2020-01-bf.pdf

